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Pressegespräch, 5. April 2019, Berlin 
Die Gesprächspartner*innen  

 
Prof. Dr. Andreas Kruse  

Prof. Dr. Andreas Kruse ist seit 2003 Vorsitzender der Altenberichtskommissio-
nen der Bundesregierung, seit 2016 Mitglied des Deutschen Ethikrates. Er stu-
dierte Psychologie, Philosophie, Psychopathologie und Musik. Seine Arbeits-
schwerpunkte sind: Bewältigung chronischer Erkrankungen im Alter, Rehabilita-
tionsforschung, Forschung zur Palliativmedizin und Palliative Care, Lebensquali-
tät bei Demenz, Potenziale und Vulnerabilitäten des hohen Alters. Seit 1997 ist 
er Direktor des Instituts für Gerontologie der Universität Heidelberg. 

 
Prof. Dr. Stefan Teipel  

Prof. Dr. Stefan Teipel ist seit 2013 Leiter der Sektion Gerontopsychosomatik 
und demenzielle Erkrankungen an der Klinik für Psychosomatik und Psychothe-
rapeutische Medizin am Zentrum für Nervenheilkunde der Universitätsmedizin 
Rostock. Er ist Facharzt der Psychiatrie und seit 2014 Vorstandsmitglied im De-
partment Ageing of Individuals and Society der Universität Rostock. Im Jahr 
2009 begann er seine Tätigkeit als stellv. Standortsprecher des Deutschen Zent-
rums für Neurodegenerative Erkrankungen e.V. Außerdem ist er seit 2016 Pro-
fessor für Klinische Demenzforschung an der Universität Rostock.  

 

Sabine Jansen  

Sabine Jansen ist die Geschäftsführerin der Deutschen Alzheimer Gesellschaft 
e.V. Da die Deutsche Alzheimer Gesellschaft den Co-Vorsitz der Steuerungs-
gruppe bei der Entwicklung der nationalen Demenzstrategie übernimmt, ist sie 
in der Entwicklung dieser involviert. Sabine Jansen ist außerdem Mitglied des 
Projektbeirates des Diskursverfahrens „Konfliktfall Demenzvorhersage".  

 

 
Moderatorin: Antje Hoppe  

Antje Hoppe ist Chefredakteurin bei der Presseagentur Gesundheit und analy-
siert dort seit über zehn Jahren Gesundheitspolitik. Sie verantwortet unter an-
derem gerechte-gesundheit.de – das Portal zu Ressourcenallokation und Vertei-
lungsgerechtigkeit. 


